
nach 1211) völlig ausgebildet vorhanden; es ifl dasfelbe, wie es die Liebfrauen—

«:irche zu Trier (1227) und die St Elifabethkirche in Marburg (1235) befitzen.

1er Kathedrale von Rheims if’c dann das erfie der Zeit nach befiimmte Mafswerk

 

 

 
 

 
  

  
 

 
 
 
  

 
 

Hölzerne Tür-Hügel an der Kirche zu ’Prachatitz 7°).
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Fig. 226.
Fig. 22 7,

von Soiffons, Laon, Chartres zeigen den eingefchlagenen Weg. In den Chorkapellen

Die Kathedralen
folcher Weife ift anfcheinend das Fenf’termafswerk erfunden worden.

emeinfamen Spitzbogen ein Kreis e
Zuletzt wurde unter dem 0'

b ingebrochen. In
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